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Bürgerbeeidigung.Heutevormittags
nahm ,BürgermeisterDr .Bürgerin
Gemeinderats-Sitzungssaale,dieBeeidi¬
gungvon191neuenBürgern ,der
StadtWienvor .DerFeierwohntendie
beidenVerbürgermeisterStrobachu .Dr .
Neumayer,einegroßeAnzahlvon
Gemeinderatenu .zw .Bachmann,
Braun ,Brauer ,Dürbeck ,Glöße ,
G ,Holz ,Horak ,Oberer ,Ra¬
Sagt ,Sturm ,Dr .Wessel ,We¬
sel ,Wenigeru .Wimbergerdie
Magistratsräte,Appelu .Asperger
zahlreicheGenossenschaftsvorsteheretc .
bei .m .Dr .Burgerobinseiner
Ansprachehervor ,daßdieGemeinde
dieVerleihungdesBürgerrechtes
als eineAuszeichnungauffaßt ,die
demeinzelnenfürdietreueErfül¬
lungseinerstaatsbürgerlichenPflichten

gegenüberder Gemeinde,demLande
u .demReichezuteil wird .Indiesem
Sinnehatt ,auchdasGesetzdasBürger¬
rechtauf ,weiles vorschreibt ,daß
es nur demjenigenverliehenwer¬
densoll ,der durch10JahreinWien
zuständigist u .auchdurch10Jahre
wirklichseineSteuerngezahlthat .
Ichbinüberzeugt ,daßSieallebei
demAnsuchenumdieVerleihung
des Bürgerrechtesnur andiese
Auszeichnunggedachthaben,nichtaber
andie Benehmen,welcheinsbeson¬
ders bei derAltersversorgung
mitdemBürgerrechteverknüpft
sind .DerBürgermeistererörterte
dannden Inhalt desBürgereides
u .fuhrfort :Heutebefindetsich
unter Ihnenein Mann ,denich
besonderserwähnenmuss .Esist

Ihnenbekannt ,daßich seiteinigen
Jahrenes als meinePflichterachte ,
beidengoldenenHochzeitenzuinter¬
rennerenu .denjenigen ,welche
dasGlückhaben ,dieseschöneFei¬
er zu erreichen ,dieGlückwünsche

der ganzenBevölkerungdarzu¬
gen .Amheutigen Tagebegeh¬
ein Ehepaarnichtdasfestder
goldenensondernbereits dasder
diamantenenHochzeit,u .eswar
einWunschdesEhegatten,derdieses
festbegeht ,esmögeihmdasBür¬
gerrecht der Stadt Wienverliehen
werden .IchhabenunSorgegetra¬
gen ,das dieser Wunschdesgreifen
Manneserfüllt wird .HerrJohann
Kreuzbergerist schon85Jahrealt ,
erwarKapellmeisteru .ist jetztnoch
InhabereinerMusikschule.Erhatdie
Wieneroft durchseineWeiseerfreu-¬
u .auchals Kapellmeistervielfür
die Armengetan .Ich habe esfür
meinePflicht gehalten ,diesemallen
ehrwürdigenGreise ,die Freudezu
bereiten ,dieer sichselbstgewünscht.
hat ;er bekundet ,damit amaller¬
besten ,daßdas ,wasichfrüher
gesagt habe ,aus demHerzenaller
Wienergesprochenist ,er rechnetes
sich zur Ehrean ,BürgerderStadt
Wienzusein .Erist wohleiner
unser ältesten Mitburger ,aber
als Bürgerist er derjüngsteda¬
ihmdasBürgerrechterst ,vorgestern
verliehenwordenist .Heutefeiert .
er die diamanteneHochzeitu .
als BürgerderStadtWiensoller
zum Alter gehen ,umdort den
Schwurzu erneuern ,denervor
80Jahrengeleistet.Michfreutesäußer¬
ordentlich ,dasmirheutedieEhre
zuteil wurde ,ihn kennenzule¬
nenu .ich werdeauchsichernicht

verfehlen ,nachmittagsbeider
kirchlichenFeier seinerDiaman¬
tenenHochzeitanwesendzusein .
NachdemPräsidialvorstandMagi¬

staatsrat AppeldieEidesformel
verlesenhatte ,erfolgteder¬
licheAktderEidesleistung,worauf
der Bürgermeisterals ersterdie
neuenBürgerzu ihrerWürde

beglückwünschte.
AusdemRathause .ImVer¬

laufe des heutigenvormittags
überreichteBem.D .Lunger ,der
VorsteherndesSechshäuserVolks¬
büchenvereinesFrauLouiseSchmidt
die ihr vomGemeinderateinAn¬
erkennungihrer mehrals26jähri¬
genTätigkeitaufdiesemGebiete
verliehenegoldenenSalvatorMe¬
daille .DereinfachenFeierwohnten
bei die G .R .Brannis ,Dirbeck
Hölz ,RauerSiegel ,Wesselund
Wienger ,dieBezirksvorsteher
Gegenleitneru .Kunz,Magistrats¬
DirektorPreyer ,Präsidialvorstand
MagistratsratAppel ,Angehörige
der FrauSchmidtu .Aufsichtsdamen
etc .B .u .Lungerhielt andieAus¬
gezeichnete,danneineAnsprache,in
derer hervorhob ,derGemeinderat
habees fürseinePflichtgehalten

einer solangenTätigkeitimInter¬
essederÖffentlichkeitauchöffentli¬
che Anerkennungzu zollen .Be¬
wegtdankteFrauSchmidt ,wo¬
auf G .R .Sieget ,alsObmann
der VereinesdemBürgermeister
der Gemeindevertretungdank¬
tenderFrauSchmidtdieGlück¬
wünschedes Vereinsaussprach¬
darnachüberreichteBem.Länger
demgewesenenVice-Bandirektor
SchiebetdasdiesemvonS .Majestät
verlieheneRitterkungdesFranz



forden .Demfeierlichen Me¬
wohntenbei MagistratsDirektor
FreyermitzahlreichenMagistrat¬
raten inAbteilungsvorstanden ,
direktor BergerBauredirektor
Helmreichu .zahlreicheBaurate ,Stadt¬
oberbuchhalter Heng etzete .In
seinerAnsprachebetontederBür¬
germeister ,die AllerhöchsteAuszah¬
mungbedeute eine Anerkennung
der vonSchiebe ,derGemeinde
WiengeleistetentreuenDienste.
de herzlichen Wortendankte
Schiebefür die warmeAnerken¬
nungdesBürgermeisters .

GoldeneHochzeiten.ImLaufe
desgestrigenNachmittagfanden
in zwei WienerGemündetezir¬
kengoldeneHochzeitenstadt .Pfand
ner Ehepaarestatt .Beidenfin¬
lichkeiten wohnteamD .Burger¬
mit denMagistratsrätenAppel¬
undAspergerbei ;beidenEhepa¬
von überbrachte er die Glück¬
scheder ganzenBevölkerungnur
dasüblicheEhrengeschenkderStadt
Wienund betonte ,daß einegolt¬
derenHochzeitsfeiereinfestder
ganzenGemeindeseinmüsse ,
weil die Familie als Grundlage
der ganzenmenschlichenGesell¬
schaftaufzufassensei .Dieerste
Feier fand in der PfarrkircheSt .

JohannFranz .in favorisenstatt¬
Bräutigamist der 70jährigeFranz
hamel ,seineGattinTheresia ,ist

um5 Jahre jünger .Diebeiden
heirateten vor 50Jahreninihrer
Heimatin Böhmen ,kamen1870
nachWien ,wosich Havel ,alsBä¬
ckergehilfe,späteralsBrotverschle¬
ster fortbrachteSeit1901gemeßen,
de kleine PfründenderGemein¬
de Wienvor denKinderndesEhr¬

paaretist eineTochteramLeben,
derFeierwohntenbeidieG .R.
Pilder ,Niederu .Jurgabe ,Be¬
zirksvorsteherGrenzau .dessen
StellvertreterWippelmitzahl
reichenBezirksraten ,vieleMit¬
gliederdesArrestitutes ,mitder
ObmannPrechtler ,an derSpitze ,
fernerdie Ortsgruppefavoriten
deschristlichenWienerFraumbur¬
des mit der VorsitzendenFrau
Capovich ,welchedie ganzeHei¬
arrangiert hatte .Diekirchliche
Ceremonie ,nahmPfarrer Körbare
vor ,beimEintritt in die Kirchewe¬
dedasgreiseTabelpaarvoneinem
weißgekleidetenMädchen,daßein
Gedichtvortrag ,begrüßt .AuchBe¬
Längerwurdevon einemwei¬
gekleidetenMärchen,Frl .Krupitschla¬
mit einempoetischenWillkommen
begrüßtundihmeinStrauß
weißer Stellen und Rosenüber¬
reicht .NachderFeiergratulierte
demgreifen JubelpaareauchBe¬
zirksvorsteheranza ,FrauCa¬
porichetc .EineStundespäter
fanddie zweitegoldeneHochzeits
feier in der Pfarrkirche Maria
vomSiege statt .Hiernahm
PfarrerRosenbergerdiekirchliche
Ceremonievor undhielt eineUn¬
sprache an ,das überWenzel
und Maria Kobrowol ,der
Mannist heute86Jahrealtdie
Frau 78 .A12jährigerKnabe
kamKobrowolnach Wieer¬
lernte hier dasSchuhmacherhandwerk
das er von1854bis 1876selbst¬
ständigausübte .Heutebeziehen
beideEhegatteneinekleinePfrün¬
de der Gemeinde Wier .Von13
Kindernsindgegenwärtignoch
3 amLeben .Der Einwohntebei
G .R .Winterger ,Bezirksvorsteher

Stellvertreter Baumgartner ,der
BezirkrateWeicheimer,u .Fleischhacker,der
ObmanndesArmeninstitutes ,
zahlreicheArmenrate,dieOrtsgrup¬
geFünfhausdeschristlichenWiener
Frauenbundes,mitderVorsitzenden
Biskowan der Spitzeetc .

WienerVolksoper .Ingestrigen
Tagsblatternist die Nachrichtvor¬
breitet ,das konnte derWiener
Volkerhabesich anHerrnHaus
Richter mit demErsuchengewen¬
det ,derselbe mögedieDirektions¬
stelle dieser Operannehmen.Als
fixeJahresgagebietemanRichter
24000Kronen .Dieconstituierende
VersammlungdesVolksperr¬
eines finde anfangsDecember
statt .GegenüberdieserMeldung
sind wir ermächtigtmitzuteilen ,
dasimSchoßedesComilesbisher
nochkeinerlei Personalfragener¬
ortert wurdenn ,daß daherweder
an HansRichter ein Ersuchenge¬
stellt ,nochihmeineJahresgage
von 24000 s angeboten werden
konnte .Ebensowenigist derZeitpunkt
für die constituierende Versammlung
des Volksperinreines schonend¬
giltigfestgestellt.
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DasComitefürdieWienerVolks¬
perrichtetandieP .T .Redactionen
desErsuchen,als autentischeMit¬
teilungenin Hinkunstnursolche

ben ,welche durch
die RathausCorrespondenzin
dieserAngelegenheitdenP .P.
Redaktionenzugehenwerden .

Kirchenmusikin derGersthofer
Pfarrkirche ,Bischofaber Platzam
15 .d .halb10UhrVormittagsIntractus
Choral,MesseinC .vonBeethoven,



Gradualeveritasmavonin¬
cenz Götter ,OffertoriumTremit

marevonEyblerCommunio,Choral,
Tantumergo vonSchubert .

Wiener Stadtrat
Sitzung am13 .November1902

Vorsitzender:W.S .D .Neumayer
M.Hörmannbeantragtein

Offertaufdie städtischeRealität
LandstraßeHauptstraße92mit
Rücksichtdaraufabzulehnen,daß
die Gemeinde ,dermalenaufeiner
Verkaufderselbenüberhauptnicht
angehenkann ,bis nicht einreu¬
er Zugang zumArenbergk
vonderHauptstraßeausgeschaffen
ist ( Orig .

DieErrichtungeinesBrausba¬
des für die Mitgliederderstädt¬
schenFeuerwehnsilialdesBezirkes
Landstraße ,imGemeindehausede¬
selbstKosten800f - wirdgenehmigt.

demvomM .Buschvorgelegten
Projektefür die Einbauungeines
stadtischenDepotfür dieStraßen¬
pflegein dieBogenöffnungNr.
12derGurtelliniederStadtbahnnächst
der HarthausergasseinWeidling
kosten2597k wirdzugestimmt.

für die Anschaffungvonzwei
CondensatorenfürdasSchöpfwerk
an WeidlingerSchlachthausewerden
1600rbewilligt .

NacheinemBerichtedesN.R .Scheu¬
nerwirddemKomitezurErrichtung
u .ErhaltungeinerVolkslehalte
fürdiezielteRudolfsheim,u .fünf¬
Hausder Festsaal imGemeindehause
haus ,Rosinagassebeiöffentli¬
populissenschaftlichen Ver¬
tragenunterdenüblichenBedingungen

überlassen .
R .R .BuschlegteinProjektfür

diegartischeAusgestaltung
desMiazziplatzesimBezirke
Medlingvorundbeantragt ,daß
selbe mit einemKostenerfordernisse ,
von8611zu genehmigen .Mit
Rücksichtdarauf ,daßhiedurchder
Wagenaufstellungsplatzvorder
Sachesehr eingeschränktwurde
wurdedas Projekt vomStadtrate
abgelehntu .nur dieBestellung
von eisernen Baumschützer
fürdiebestehendenBäume,bewil¬

ligt .
das vomK .Ramvorge¬

legteDetailprojektfürdieErrich¬
tung einesTodtengraberhauses
u .einer gedie Wartefalle ,so
wiefür die Adaptirungdesbe¬
stehendenTodtengraberhausesam
raumgartnerFriedhofewirdge¬
nehmigt .DieKostenstellensichauf

27860 .
NacheinemBerichtedesM.Oppen¬

bergerwerden,die ,durchvorgefun¬
denKonstruktionsgebrechen

bei der Ungartenbrückebeding¬
ten Mehrarbeiten entstandenen
Kostenpr 3000genehmigt .

R .Brannlegt deninnerlichen
BerichtüberdemRegulierungsplan
fürdasGebietzwischenderGrill¬
passeu .demZentralfriedhofeeiner¬
seits ,sowieder Abgangbahnund
der Staatseisenbahnandererseits
vor darnach sind sämmtliche
projektierte Straßenvon18auf
20 Meterverbreitet ,undGrund
im Gesamtausmaße vonz .
53000 in für die Anlagevon
öffentlichenPlätzenreserviert .
das Projekt wirdgenehmigt.

R .R .Weitmannbeantragt ,daß
Detailprojektfür diegartische
Ausgestaltung des innerenBer¬

chendergerte ,mit einemRo¬
steuerfordernisse von 58623x

zu genehmigen .Ungenommen. )
fürNachschaffungvonPflastertei¬

nen werden169120bewilligt .
demkatholischenJünglings¬

vereine henerStadt wirdder
TurnsaalderKnabenbürgerschule
EuerStadtStubenkasse3überlassen

dasProjektfürdieEntwässerung
der BrambillagasseinSimmering
Kosten2699f 52½wirdgenehmigt.

NacheinemBerichtedesM .D.
Deutschmannwirdbeschlossen,dem
Gemeinderatzu empfehlen ,im
eigenen ,wie im Namender
KomissionfürVerkehrsanlagenge¬
gendie EinscheidungdesAcker¬
Bauministeriumsvom15 .September
l .J .betreffenddie vonderBezirks¬
HeumannschaftietzigeUmgebung
erlasseneWienfluß-Polizerordnung
dieBeschwerdeandenVerwaltungs¬
gerichtshofergriffen.

EinneuesAmtshausin derBei¬
gitten .DerStadtrat hatnach
einemBerichtedes S .R .Straßen
die EntscheidungdesPreisgerich¬
es über den Wettbewerbfür
den Baueines Amtshausesin
derBrigittenauu .zweierdas¬
selbe flankierenderZinshäuser
zur Kenntnis genommen .Wie
bereits gemeldeterhaltenArchi¬

karl aber
MaxMosstecku .ArchitektAr¬
thur Streit die drei Preisevon
je 1000R .denMitgliedernder
PreisgerichteswurdederDank
der Gemeindefür ihreMühewal¬
tungausgesprochen.
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diamanteneHochzeit .Diesesosel¬
tenefeier begiengenheutederMa¬
sikscheinhaberHerrJohannKrenz¬
bergeru .seine Gattin ,Aloisia
nach60jährigerEhein derHernalser
Pfarrkirche .Dieser seltene Feierge¬
staltete sich in Wahrheitzueinem
feste ,desBezirkeshernals.Dieglau¬
zenderleuchteteKirchewarbis
aufsletzte Plätzchengefülltund
tausende von Personen hielten den
weitenPlatz vor der Kirchebesetzt .
MitgliederderfelligenFeuer¬
mehrhernalsbildetenbeimKirchen¬
thor undin der KircheSpalier .
Ehrengste waren erschienenBem.
Lager ,die G .R .Dobet ,Josef
Grank u .ein Ge¬
GrausamDr .Arenau .Leitner
BezirksvorsteherGelbling ,dieBe¬
zirksvertretung,derGotschulat,
u .das Armeninstitut unddie
OrtsgruppeHernalsderWienerBür¬

gevereinigungfastvollzählig,fer¬
nerMagistratsSekretär,2Fuhr¬
mann ,Sparkassen direktor Winkler

et .etc .diekirchlicheZermonie,nahmKanonikushultesvor ,dereine
herzbewegendeAnsprachean ,daß
greiseübelpaarhielt .gen .De¬
LuegerbegrüßtedenJubelbranti¬
ganzals jüngsten BürgerWins
undüberbrachtedieGlückwünsche
der gesamtenBevölkerungunserer
Stadt .EinedemJubelpaarenahe¬
stehendeSängerischgesellschaft
Aesthetica brachte einefest¬
hie zum Vortrage .Andie
kirchlicheFeierschloßsicheinFest¬
abendimEtablissementableh¬

ner der Bürger¬
belpaar waren beim kommenu .
GehenGegenstandenthusiastischer
Ovationen der versammelten Vor¬

menge
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